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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 24.05.2014, zwischen 

11.00 und 11.30 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Mittwoch, 07. Mai 2014 

Donnerstag, 05.Juni 2014 
 

Gelber Sack 
Mittwoch, 21.Mai 2014 

Mittwoch, 18. Juni 2014 
 

Restmüll 
Dienstag, 06.Mai 2014 
Dienstag, 20. Mai 2014 

Dienstag, 03. Juni 2014 
 

Biomüll 
Freitag, 02. Mai 2014 

Donnerstag, 15. Mai 2014 

Freitag, 30.05.2014 
Freitag, 13.06.2014 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 

 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  

gebracht werden. 

Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 

                                ½ cbm                   5,00 € 

                                Kleinstmenge      2,50 € 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 
09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 
 

Fundsachen 
� Grüne Frühlingsjacke, Bäckerei Meyer 

� Schlüssel, Eingang des Rathauses 

� Armkettchen mit Herzanhänger, Wiesenstraße 

� Sporttasche mit Badesachen, Kohlenplatte 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  

Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 

Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 

E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  

91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 

09829/9111-21, 

E-Mail: poststelle@flachslanden.de 

             karin.zink@flachslanden.de 

              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Steimer GmbH, Münchener Straße 1,  

76726 Germersheim 
 

Auflage: 1.100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

 

Amts- und Mitteilungsblatt Juni 2014 

              Redaktionsschluss: 22.05.2014  

Erscheinungstermin: 31.05.2014 
 

 

 

Anzeige im Mitteilungsblatt 
 

� Große Wirkung zum kleinen 

Preis! 
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Neue Wahlperiode von Bürger-
meister und Gemeinderat ab 
1. Mai 2014 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am 16. März fand die Kommunalwahl 2014 statt, in 

der Sie bestimmt haben, wer als Bürgermeister und 

Gemeinderatsmitglied in den kommenden sechs 

Jahren die Geschicke unserer Gemeinde bestimmen 

wird. Für das überzeugende Wahlergebnis bei der 

Bürgermeisterwahl möchte ich mich ganz herzlich 

bedanken. Ich versichere Ihnen, mich auch in der 

kommenden Wahlperiode genauso engagiert für die 

weitere Entwicklung unserer Gemeinde einzusetzen 

wie bisher. 
 

Den ausscheidenden Gemeinderatsmitgliedern Betti 

Imschloß, Gerhard Luschmann, Gerhard Weihmann, 

Elfriede Löffler und Alfred Stocker möchte ich für 

ihre ehrenamtliche Tätigkeit in unserem Ratsgremi-

um, - teilweise über 24 Jahre hinweg - herzlich dan-

ken. Den erstmals gewählten Gemeinderatsmitglie-

dern Birgit Hofmann, Matthias Hofmann, Wolfgang 

Schöner und Herbert Schultheiß sowie dem nach 

einer Unterbrechung wieder gewählten Gemeinde-
ratsmitglied Hubert Bodächtel gratuliere ich genau-

so herzlich und wünsche ihnen alles Gute für ihre 

verantwortungsvolle Tätigkeit im neuen Amt. 
 

In den vergangenen sechs Jahren haben wir gemein-

sam viel für unsere Gemeinde erreicht. Die Chancen, 

die sich uns geboten haben, wurden genutzt. Durch 

gute, konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat 

über die Gruppierungen hinweg konnte sehr effektiv 
gearbeitet werden. Die wichtigsten Themen waren 

hierbei: 
 

� Abschluss des Abwasserkonzepts der Gemeinde 

� Zukunftssicherung der Wasserversorgung durch 

Anschluss an die Dillenberggruppe 

� Abbau des Sanierungsstaus der Gemeindestra-

ßen 

� Die Gemeindepartnerschaft mit Cornil und Sainte 
Fortunade 

� Die Generalsanierung der Grundschule im Rah-

men des Konjunkturprogramms II. 

� Der Umbau des Südflügels der Schule als Rathaus 

� Sicherung und Ausbau des Kindergartens durch 

Einrichtung zweier Krippengruppen und Aufbau 

einer Mittagsbetreuung für Schulkinder. 

� Das Zurückführen der Verschuldung um über 50 

% und die Zurückgewinnung finanziellen Hand-

lungsspielraums. 
� Anpacken der Nutzung erneuerbarer Energie. 

� Wiedereröffnung der Arztpraxis in Flachslanden 

� Sicherung der Zahnarztpraxis 

Auch in der neuen Wahlperiode wird es sicher nicht 

langweilig werden. Die ersten großen Projekte wie 

die Verlegung der Kreisstraße AN 21 und die restli-
che Erschließung des Baugebiets Wolfsgruben wur-

den bereits begonnen. Weitere Herausforderungen 

besonders in den Bereichen gemeindliche Sozialpoli-

tik und Erneuerbare Energie sind abzusehen. 
 

Ich wünsche mir auch in Zukunft die gleiche gute 

Zusammenarbeit im Gemeinderat wie bisher. Nun 

gilt es, auf das solide Fundament der vergangenen 

Jahre aufzubauen und gemeinsam weiter engagiert 
anzupacken. Lassen Sie uns mit genauso viel Elan, 

Sachverstand und Herzblut wie bisher weiterarbei-

ten. Dann können wir mit Optimismus und Zuver-

sicht in die Zukunft blicken. 
 

Hans Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 

Neues Wärmenetz 
Flachslanden 
 

Leider immer noch keine endgültige 
Klarheit über neues EEG – Bau des 
Wärmenetzes nach wie vor unsicher 
 

Im Mitteilungsblatt April 2014 habe ich Ihnen bereits 

mitgeteilt, dass die neue Bundesregierung eine Än-

derung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) 
für den Bereich Biogas plant, der die geplante Erwei-

terung und Flexibilisierung der Biogasanlage Popp 

wahrscheinlich nicht mehr möglich macht. 
 

Zwischenzeitlich wurde der Referentenentwurf be-

kannt, der die Grundlage für das Gesetzgebungsver-

fahren in diesem Punkt sein soll. Danach ist künftig 

für Biogasanlagen eine flexible Stromerzeugung 

nach dem Bedarf möglich und wird auch gefördert. 
Es wird jedoch nur die Jahresstrommenge nach dem 

EEG vergütet, die nicht über die bisher höchste Jah-

resstrommenge der jeweiligen Anlage hinausgeht. 
 

Das bedeutet, dass Biogasanlagen nicht mehr erwei-

tert werden können. Genau das wäre jedoch für die 

der Biogasanlage Popp geplant gewesen und auch 

nötig, um das Neue Wärmenetz Flachslanden mit 

genügend günstiger Biogaswärme zu versorgen. 
 

Wenn dieser Vorschlag so umgesetzt werden sollte, 

kann das Neue Wärmenetz Flachslanden nicht um-

gesetzt werden bzw. müsste deutlich verkleinert 

werden. Wir können derzeit leider nur weiter ab-

warten, bis wir endgültig Klarheit über das neue EEG 

haben. Erst dann können wir entscheiden, ob die 

Umsetzung doch noch wie geplant möglich ist, das 
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Netz verkleinert werden muss oder die Umsetzung 

scheitert. Es tut mir Leid, im Moment keine besseren 

Nachrichten bekanntgeben zu können. 
 

Hans Henninger 

Bürgermeister und Geschäftsführer Neue Energie 

Markt Flachslanden UG 

 

 

Wahlbekanntmachung zur 
Europawahl am 25.05.2014 
 

1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wahl zum Europäischen Parla-

ment statt. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 

 
2. Der Markt Flachslanden ist in vier allgemeine 

Wahlbezirke eingeteilt.  
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-

berechtigten in der Zeit vom 25.04.2014 bis 

04.05.2014 übersandt worden sind, sind der 

Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 

dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

 
3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

Briefwahlergebnisses um 16.30Uhr in Markt 

Flachslanden, Rathaus, Sitzungssaal, Schulstraße 

2, 91604 Flachslanden zusammen.   

 

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem 

Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.   
 

Die Wähler und Wählerinnen haben ihre Wahl-
benachrichtigung und einen amtlichen Personal-

ausweis – Unionsbürger/Unionsbürgerinnen ei-

nen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass 

zur Wahl mitzubringen.  
 

Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei 

der Wahl abzugeben. Gewählt wird mit amtli-

chen Stimmzetteln. Jeder Wähler und jede Wäh-

lerin erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wähler und je-

de Wählerin hat eine Stimme.   
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufen-

der Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 

Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sons-

tigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort 

sowie jeweils die ersten zehn Bewerber oder Be-

werberinnen der zugelassenen Wahlvorschläge 

und rechts von der Bezeichnung der Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn-

zeichnung.  
 

Die wählende Person gibt ihre Stimme in der 

Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil des 

Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 

Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss von der wählenden Person 

in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in ei-

nem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 

und in der Weise gefaltet werden, dass ihre 

Stimmabgabe nicht erkennbar ist.  

 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 

Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 

öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das 

ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-

lich ist.  

 

6. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein 

haben, können an der Wahl im Landkreis oder in 

der kreisfreien Stadt, in dem/in der der Wahl-

schein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk des Landkreises/der kreisfreien 

Stadt oder 

b) durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom 

Markt Flachslanden einen amtlichen Stimmzettel, 

einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-

nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 

und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 

unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 

auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 

zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 

18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 

der angegebenen Stelle abgegeben werden.  

 

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht 

nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt 
auch für Wahl-berechtigte, die zugleich in einem 

anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 

zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind 

(§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).   
 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 

Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergeb-

nis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 

Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 

ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).  
 

Flachslanden, 25.04.2014 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
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Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum Europäischen Parlament 
am 25. Mai 2014 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für den 

Markt Flachslanden wird von Montag, 5. Mai, bis 
Freitag, 9. Mai 2014 (20. bis 16. Tag vor der 

Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Montag – Freitag von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
beim Markt Flachslanden, Bürgerbüro, Schulstra-
ße 2, 91604 Flachslanden,  

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-

halten.  
 

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder 

Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-

zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die 

Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 

anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 

Personen können Wahlberechtigte nur überprü-
fen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, 

aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-

ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 

kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 

hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 

die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 

dem Meldegesetz eingetragen ist.  
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch 

ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, 

wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist o-

der einen Wahlschein hat.  

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 

unvollständig hält, kann von Montag, 5. bis spä-

testens Freitag, 9. Mai 2014, 12.00 Uhr beim 

Markt Flachslanden, Bürgerbüro, Schulstraße 2, 

91604 Flachslanden Einspruch einlegen. Der Ein-
spruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 

Niederschrift eingelegt werden.  

 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 

eingetragen sind, erhalten spätestens am 4. Mai 

2014 eine Wahl-benachrichtigung samt Vordruck 

für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 

aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-

spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 

Wahlrecht nicht ausüben kann.   
 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-

lerverzeichnis eingetragen werden und die be-

reits einen Wahl-schein mit Briefwahlunterlagen 

erhalten haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.  

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 

Landkreis Ansbach durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Land-

kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  

 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag.  

5.1. eine in das Wählerverzeichnis eingetragene 

wahlberechtigte Person.  
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 23. Mai 

2014, 18.00 Uhr beim  
 

Markt Flachslanden, Bürgerbüro, Schulstraße 
2, 91604 Flachslanden  
 

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht 

aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei 

nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den 
Wahlraum nicht oder nur unter unzumutba-

ren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann 

den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 

Uhr, beantragen.  

 

5.2. eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-

gene wahlberechtigte Person, wenn sie nach-

weist, dass sie 

a) ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Auf-

nahme in das Wählerverzeichnis (bei Deut-
schen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern 

nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung) - 

bis zum 4. Mai 2014 - oder die Einspruchsfrist 

gegen das Wählerverzeichnis (nach § 21 Abs. 

1 der Europawahlordnung) - bis zum 9. Mai 

2014 - versäumt hat 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der 

unter Buchst. a) genannten Fristen entstan-

den ist, 
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-

stellt worden ist und die Gemeinde von der 

Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-

verzeichnisses erfahren hat  
 

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in 

Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum 

Wahltag, 15.00 Uhr, schriftlich, elektronisch 

oder mündlich (nicht aber telefonisch) bean-

tragt werden 

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, 

muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behin-

derte Wahlberechtigte können sich bei der An-

tragstellung der Hilfe einer anderen Person be-

dienen 
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7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte 

Person zugleich  

- einen amtlichen Stimmzettel,  
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit 

der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersen-

den ist, und  

- ein Merkblatt für die Briefwahl.  
 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden 

übersandt oder amtlich überbracht. Sie können 

auch durch die Wahlberechtigten persönlich ab-
geholt werden. An andere Personen können die-

se Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 

die Berechtigung zur Empfangnahme der Unter-

lagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 

und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird 

und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 

vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 

Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen 

schriftlich zu versichern.  
 

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. 

Versichert eine wahlberechtigte Person glaub-

haft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht 

zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der 

Wahl (Samstag, 24 Mai 2014), 12.00 Uhr, ein 

neuer Wahlschein erteilt werden.   

 

8. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem 

Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 

an die angegebene Stelle abgesendet werden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 

bis 18.00 Uhr eingeht.  
 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 

Deutschland ohne besondere Versendungsform 

ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-

geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 

Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben wer-

den. 
 

Flachslanden, 25.04.2014 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 

Kreisheimatpflegertreffen im 
Landratsamt 
 

Breites kulturelles und heimatge-
schichtliches im Landkreis Ansbach 
 

Die Kreisheimatpfleger trafen sich bereits zum zwei-

ten Mal zu ihrem jährlichen Austausch mit Landrat 

Dr. Ludwig im Landratsamt. „Ich stelle immer wieder 

fest, welch vielfältiges kulturelles und heimatge-

schichtliches Angebot und Leben im Landkreis Ans-
bach vorzufinden ist. Dazu zählen auch unsere eh-

renamtlichen Kreisheimatpfleger, die für die Pflege 

des Brauchtums und unserer vielfältigen Kulturland-

schaft unerlässlich sind“, betonte Landrat Dr. Jürgen 

Ludwig. Zu den Schwerpunkten ihrer Arbeit zählt z. 

B. die Beratung der Bürger oder der Bauplanungs- 

und Baugenehmigungsbehörden. Zudem unterstüt-

zen die Kreisheimatpfleger je nach Zuständigkeit 

unter anderem die Städte, Märkte und Gemeinden 

bei der Einrichtung von Archiven und Museen in 
Kommunen ebenso wie bei dem Aufleben lassen 

alter Traditionen und Bräuche z.B. bei Kirchweihen. 
 

 

Foto: Landkreis Ansbach 
 

Mit der Vor- und Frühgeschichte beschäftigen sich 

Horst Brehm für den ehemaligen Landkreis Rothen-

burg o. d. T., Walter Vitzthum für den ehemaligen 

Landkreis Dinkelsbühl und Hans-Dieter Deinhardt für 

den ehemaligen Landkreis Feuchtwangen. Helmut 

Baer kümmert sich um Volksmusik und Brauchtum. 

Für die Bau- und Denkmalpflege sind Claus Broser 

für den ehemaligen Landkreis Ansbach und den 

ehemaligen Landkreis Rothenburg o.d.T. und Ed-

mund Zöller für den ehemaligen Landkreis Feucht-
wangen zuständig. Bereits seit 1992 engagieren sich 

Claus Broser für den nördlichen Landkreis Ansbach 

und Oskar Geidner für den südlichen Landkreis Ans-

bach als Kreisarchivpfleger. Bei dem Treffen war 

zudem auch die Bezirksheimatpflegerin Dr. Andrea 

Kluxen anwesend.  
 

Gemeinsam wurde unter anderem die Teilnahme an 

Bürgermeisterdienstbesprechungen sowie der wei-

tere Ausbau der Beteiligung an Bauvorhaben be-
sprochen. Thema war zudem auch die Nutzung und 

Erhaltung alter Bausubstanzen. Wer Beratung und 

Unterstützung z.B. bei Bauprojekten benötigt oder 

an Führungen und Vorträgen interessiert ist, findet 

die Adressen der Kreisheimatpfleger unter der In-

ternetseite des Landkreises Ansbach www.landkreis-

ansbach.de. 
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Im Bereich Vor- und Frühgeschichte (Bodendenk-

malpflege) ist das Tätigkeitsgebiet „ehemaliger 

Landkreis Ansbach, zusätzlich auch für die 1972 aus 
den ehemaligen Landkreisen Neustadt a. d. Aisch, 

Schwabach und Gunzenhausen übernommenen 

Gemeinden sowie einiger Gemeinden aus dem 

ehemaligen Landkreis Feuchtwangen“ neu zu beset-

zen. Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit mit 

besonderem Bezug zum Landkreis Ansbach, Über-

zeugungskraft und guten kommunikativen Fähigkei-

ten, die über historische und kulturgeschichtliche 

Grundkenntnisse sowie entsprechende Orts- und 

Fachkenntnisse verfügt. Interessierte können sich an 
die Hauptverwaltung im Landratsamt Ansbach, Frau 

Stöckert, Telefonnummer 0981 468 1105, wenden. 
 

 

 

 
 

Heimatverein stellt Buch „Flachslanden 
und seine Ortsteile im Dritten Reich“ 
vor  
 

 

Titelseite des Buches, Foto: Fritz Arnold 
 

Der 16. April ist ein Jahrestag, den die älteren Bürger 

von Flachslanden und dem Gemeindeteil Virnsberg 

mit schrecklichen Erinnerungen verbinden. Am 

Montag, 16. April 1945, haben amerikanische Trup-

pen von Oberaltenbernheim und dem Hörhof kom-

mend das Gebiet der Gemeinde Flachslanden er-

reicht. Weil deutsche SS-Soldaten einem unsinnigen 

Befehl folgend den Ort verteidigten, nahmen die 

Angreifer erst Virnsberg und dann Flachslanden 
unter Beschuss. 
 

In Virnsberg gingen acht Wohnhäuser und 14 

Scheunen in Flammen auf. Sieben deutsche Solda-

ten und ein Virnsberger starben. Rechtzeitig zu die-

sem Jahrestag ist das Buch „Flachslanden und seine 

Ortsteile im Dritten Reich“ fertig geworden, in dem 

der Heimatverein die Ereignisse während des „Drit-

ten Reiches“ in Flachslanden dokumentiert. Das 
Buch wurde am 16. April 2014, dem 69. Jahrestag 

des Einmarschs der Amerikaner, im Gasthaus „Rose“ 

in Flachslanden vorgestellt. 
 

Die beiden Autoren, Martin Meßlinger und Fritz 

Arnold, haben in jahrelanger Arbeit Unterlagen ge-

sammelt und viele Zeitzeugen befragt. Im Vorwort 

schreiben sie, dass es eigentlich zu spät ist, da die 

meisten Zeitzeugen gestorben sind und nicht mehr 

befragt werden können. Andererseits sei es aber 
auch zu früh, da Manches nicht ohne Nennung von 

Namen berichtet werden kann und man niemanden 

öffentlich bloßstellen möchte. Nachkommen von 

denen, die sich etwas zuschulden kommen ließen, 

sollten nicht ärgerlich werden, denn sie haben eben 

so wenig Schuld an den damaligen Ereignissen wie 

alle Nachgeborenen. Die Berichte über das, was 

damals geschah, sollen auch keine Anklage sein, so 

schreiben die beiden, da niemand weiß, wie er sich 

in einer ähnlichen Lage verhalten hätte. 
 

Das Buch mit über 90 Dokument und Bildern auf 152 

Seiten beginnt mit der Schilderung der wirtschaftli-

chen schwierigen Zeit Ende der 1920er Jahre, die 

Hitler nutzte, um an die Macht zu kommen. Und als 

es wirtschaftlich rasch aufwärts ging und auch der 

Jugend viel geboten wurde, stieß die NSDAP auch in 

Flachslanden auf zum Teil frenetische Anhänger.  
 

Detaillierte Schilderungen über die letzten Kriegsta-

ge sind den Tagebüchern vom damaligen Pfarrer 

Richard Jahn zu danken. Am gleichen Tag, als in 

Virnsberg dunkle Wolken aufstiegen, nahmen ame-

rikanischen Bomber Flachslanden selbst unter Be-

schuss, bis schließlich am Abend des 16. April ein 

Bombenvolltreffer das Gasthaus Rebelein am 

Marktplatz zerstörte. Zwei Frauen starben, mehrere 

wurden verletzt aus den Trümmern der „Krone“ 
geborgen. 
 

Derweilen fuhren die amerikanischen Panzer nicht 

wie erwartet nach Flachslanden, sondern über die 

Lockenmühle nach Kettenhöfstetten, Borsbach und 

Birkenfels sowie von dort weiter Richtung Ansbach. 

Auf diesem Weg kam es, teilweise auch durch deut-

schen Beschuss, zu erheblichen Verwüstungen. Ins-
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gesamt gingen in der Gemeinde 49 Gebäude in 

Flammen auf, acht Menschen starben. In brennen-

den Scheunen in Borsbach und Birkenfels kamen 88 
Schafe und weitere Tiere um.  
 

 

Schreinermeister Fritz Körber (Mitte) fertigte nach den Luftan-

griffen am 22./23. Februar 1945 mit französischen Kriegsgefan-

genen 350 Särge und lieferte sie mit Fuhrwerken nach Ansbach. 

Foto: Alexander Biernoth 
 

Über Einzelheiten dieser schweren Zeiten sind in 

dem Buch Berichte von Zeitzeugen enthalten, die 

zum Teil nicht mehr am Leben sind. Darin ist auch 

ein Vorfall geschildert, der bisher in Flachslanden 

kaum bekannt war: In den letzten Kriegstagen kam 

im Saal Rebelein ein „Schnellgericht“ zusammen, das 

einen deutschen Soldaten zum Tode verurteilte, weil 
er verängstigten Frauen geraten hatte, eine weiß 

Fahne aus ihrem Haus zu hängen, damit es nicht 

beschossen wird. 
 

Als die Waffen schwiegen, folgten noch lange harte 

Zeiten. Aus den Ostgebieten strömten 778 Flüchtlin-

ge in die Gemeinde. Die schwierige Versorgungslage 

infolge einer zusammen gebrochenen Infrastruktur 

verschärfte sich noch zusätzlich durch schlechte 

Ernten infolge von Trockenheit. 
 

Das Buch kostet 15 Euro. Es kann beim Heimatver-
ein, bei  der Gemeindeverwaltung, in den Gaststät-
ten, bei den heimischen Bankfilialen und Ansba-
cher Buchhandlungen erworben werden. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Wolfram Hein-

lein für das Erstellen des Layouts und bei folgenden 

Institutionen und Körperschaften, die es durch groß-
zügige Spenden möglich gemacht haben, dieses zeit-

geschichtlich wertvolle Buch zu einem günstigen 

Preis abzugeben: 
 

� RaiffeisenVolksbank Ansbach 

� Markt Flachslanden 

� Sparkasse Ansbach 

� Landkreis Ansbach 

� Bezirk Mittelfranken 
 

Hans Henninger 

Vorsitzender 

Hauptversammlung des Gartenbauver-
eins Virnsberg 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
 

Am 08.März fand die Jahreshauptversammlung des 

Obst und Gartenbauvereins Virnsberg statt. Der 1. 

Vorstand Michael Bradley eröffnete die Versamm-

lung, und begrüßte als Ehrengast den stellvertreten-

den Vorsitzenden des Kreisverbands der Obst- und 

Gartenbauvereine, Hans Rummel.  
 

Hans Rummel sprach sich dafür aus, mit der fränki-

schen Moststraße und dem Bund Naturschutz enger 

zusammenzuarbeiten sowie die Erhaltung unserer 

Streuobstbestände ernst zu nehmen. Im Laufe der 

Versammlung wurde der ehemalige 1. Vorstand 

Hans Rupp (der über 25 Jahre lang Vorstand war), 

zum Ehrenvorstand ernannt. 
 

In seiner Dankesrede lobte er die Weiterführung des 

Vereins und bat darum, weiterhin bemüht zu sein, 

den Mitgliedsbeitrag niedrig zu halten. Außerdem 

war ihm wichtig, seiner damaligen Vorstandschaft zu 

danken, ohne deren Hilfe es ihm nicht möglich ge-

wesen wäre, den Verein solange als Vorstand zu 

führen. 
 

Anschließend fand die Ehrung langjähriger Mitglie-
der statt. Diese erhielten eine Urkunde als Dank und 

Anerkennung für die Vereinstreue. 
 

 

Hinten v. links Vorstand Bradley Michael, Meyer Manfred, Reeg 

Hans, Braun Robert, Guggenberger Anton, Dallheimer Hans, 

Guggenberger Albert, Ehrenvorstand Hans Rupp mit Kreisvorsit-

zendem Hans Rummel. 

Vorne v. links Seufert Gerhard, Guggenberger Maria, Pfeiffer 

Dorothea und Anneliese Krämer.  

Auf dem Foto fehlen: Rupp Martin, Rupp Gerhard, Rupp Martin, 

Siebert Hans, Bartelmeß Klaus und Schwarz Franz. 
 

Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft: 

Braun Robert, Dallheimer Hans, Guggenberger Al-

bert, Rupp Gerhard, Rupp Martin, Siebert Hans, 

Guggenberger Anton, Bartelmeß Klaus, Meyer Man-
fred, Reeg Hans, Schwarz Franz. 
 

Geehrt wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
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Krämer Anneliese 

Geehrt wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft: 

Seufert Gerhard, Pfeiffer Dorothea, Rupp Martin, 
Guggenberger Maria  
 

Zum Abschluss durften sich die anwesenden Mit-

glieder einen Blumenstock, der vom Verein spen-

diert wurde, mit nach Hause nehmen. 
 

Michael Bradley 

Vorsitzender 

 
 

Neuwahlen bei der Blaskapelle 
Virnsberg 
 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 26. 
Februar 2014 fanden die Neuwahlen der Vorstand-

schaft statt. 
 

Erneut in ihren Ämtern bestätigt, wurden Erwin 

Weißfloch (1.Vorstand), Ludwig Röthel (2.Vorstand), 

Sonja Guggenberger (Kassier) und Hans Reeg (In-

strumentenwart). Thomas Naus wurde offiziell zum 

Schriftführer der Blaskapelle gewählt, nachdem er 

dieses Amt zuvor kommissarisch übernommen hat-

te.  
 

Eine kleine Veränderung gab es dafür bei der Wahl 

der Kassenprüfer. Neben Kathrin Beck, die von der 

Versammlung für eine weitere Amtsperiode gewählt 

wurde, wird Johannes Strauß als weiterer Kassen-

prüfer erstmals tätig sein. Ebenfalls neu in der Vor-

standschaft sind Susanne Strauß und Stefan Gug-

genberger als Jugendvertreter. 
 

 

Neu in der Vorstandschaft: v.l. Stefan Guggenberger, Susanne 

Strauß und Thomas Naus. Foto: Blaskapelle Virnsberg 
 

Für die Blaskapelle Virnsberg e.V. 
 

Stefan Guggenberger 

 

 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 18.03.2014 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Baupläne  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Fischer, Kettenhöfstetten 18; 
Neubau einer Unterstellhalle auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 55, Gem. Kettenhöfstetten  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
 

Bauvorhaben Lang, Kettenhöfstetten 20;  
Teilabbruch und Wiederaufbau eines Wohnge-
bäudes auf dem Grundstück Fl.Nr. 51, Gem. 
Kettenhöfstetten  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Ein Nachbar ist nicht 

gemäß Art. 66 Abs. 1 BayBO beteiligt worden. 
Dem gemeindlichen Einvernehmen steht nichts 

entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
 

Bauvorhaben Buck, Vermögensverwaltung 
GmbH & Co. KG, Industriestraße 10;  
Nutzungsänderung und Errichtung von vier Fer-
tigcontainern auf dem Grundstück Fl.Nr. 517/4, 
517/5 und 517/6, Gem. Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Das Bauvorhaben kann 

nach Prüfung der Verwaltung nicht gem. Art. 58 

BayBO (Genehmigungsfreistellung) behandelt 

werden. Im nordöstlichen Bereich wird die Bau-

grenze überschritten. Dem gemeindlichen Ein-
vernehmen und der Befreiung von den Festset-

zungen des Bebauungsplans Nr. 7 Gründlein 

steht nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

Der Befreiung von der Festsetzung des Bebau-

ungsplans Nr. 7 Gründlein bezüglich der Bau-

grenzen wird zugestimmt.  
 

Bauvorhaben Berger, Schmalnbühl 11  
Neubau einer Lagerhalle auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 617, Gem. Neustetten  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Es wurde bereits mit 

dem Landratsamt abgestimmt. Dem gemeindli-

chen Einvernehmen steht nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
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2. Resterschließung Baugebiet Wolfsgruben – 
Vergabe der Bauarbeiten für Wasser, Abwasser 
und Straßenbau   
Berichterstatter: Erster Bürgermeister Hennin-

ger/Herr Krach:  
 

Das Leistungsverzeichnis (LV) haben 14 Firmen 

angefordert. Zur Submission am 13.03.2014 sind 

vier Angebote abgegeben worden. Das LV bein-

haltet Kanalbau, Wasserleitungsbau und Stra-

ßenbau. Bituminöse Deckschicht, Straßenbe-

leuchtung und Grünordnung sind nicht Bestand-
teil des LV.   
 

Günstigster Bieter: Fa. Carl Rossaro GmbH & Co. 

KG, Aalen   509.743,52 €  
 

Der Angebotspreis enthält die gesetzliche USt. 

Die Fa. Rossaro gewährt 1,5% Nachlass. Das Er-

gebnis der Submission bewegt sich etwa 10% 

unter der Kostenschätzung vom Herbst 2013. 
Die Arbeit kann im April 2014 beginnen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Arbeiten für Straßenbau, Wasserleitungsbau 

und Kanalbau für die restliche Erschließung des 

Baugebiets Wolfsgruben werden zum Ange-

botspreis von 509.743,52 € an die Fa. Rossaro, 

Aalen vergeben.  

 
3. Förderung des Ländlichen Raums – Teilnahme 

am Integrierten Ländlichen Entwicklungskon-
zept (ILEK) im Rahmen der Kommunalen Allianz 
NorA  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Freistaat Bayern hat über die Ämter für 

Ländliche Entwicklung eine neues Förderpro-

gramm betreffend die Entwicklung des ländli-

chen Raums aufgelegt.   
 

Handlungsfelder sind:  

Infrastruktur (Verkehrsanbindung, ÖPNV, DSL) 

Ökonomie (Handwerk, Gewerbe, Landwirt-

schaft, Gastronomie)  

Arbeitsplätze (Sicherung, Schaffung, Erreichbar-

keit)  

Ortsbildgestaltung  

Nahversorgung (Dorfladen, medizinische Ver-

sorgung)  
Daseinsvorsorge  

Gemeinschaftseinrichtungen  

Erneuerbare Energien  

Ökologie  

Tourismus, Freizeit und Erholung  
 

unter besonderer Berücksichtigung der Demo-

grafischen Entwicklung. Nach derzeitiger Prog-

nose sinkt die Zahl der Einwohner im Landkreis 

Ansbach bis 2030 um 5,9%.   
 

Die Umsetzung der Förderung soll folgenderma-
ßen aussehen:  
 

Förderung der ILEK-Erarbeitung  

75 % (max. 70.000,- € Zuschuss für Erstellung, 

max. 35.000,- € für Fortschreibung); Zuwen-

dungsempfänger: Städte und Gemeinden  
 

Förderung der ILEK-Umsetzung  

75 % Projektförderung: z.B. Demografieuntersu-
chung, Standortmarketing (Gewerbe und Indust-

rie), Potenzialanalyse Erneuerbare Energien 

75 %, max. 90.000,- €/Jahr für Umsetzungsbe-

gleiter (sieben Jahre); Kümmerer“, „Motor“, 

„Geschäftsführer“  
 

Umsetzung der Maßnahme:  

Städte und Gemeinden, Amt für ländliche Ent-

wicklung, Dritte, z.B. Landwirtschafts-, Schiff-
fahrts-, oder Straßenbauverwaltung  
 

Unterstützung örtlicher/überörtliche Projekte: 

Dorferneuerung, Flurneuordnung, Infrastruk-

turmaßnahmen  
 

Ausführung:  

Vorbereitungsphase (Beteiligung; Festlegung 

Handlungsfelder; Beschlüsse)  
Konzeptphase (Konkretisierung; Planung)  

Umsetzungsphase (Festlegung der Priorität; Er-

arbeitung Maßnahmenkonzept)  
 

Beschluss: 13-Ja-Stimmen:1-Nein-Stimme  
Der Markt Flachslanden beteiligt sich im Rah-

men der Kommunale Allianz NorA am Integrier-

ten Ländlichen Entwicklungskonzept.  

 
4. Wasserversorgung – Änderung der Wasserliefe-

rungsvertrags mit der Dillenberggruppe  

Berichterstatter: 1.  Bürgermeister Henninger: 
 

Gemäß Beschluss der Verbandsversammlung 

des Zweckverbands Dillenberggruppe vom 

11.12.2013 wird mit Wirkung zum 01.01.2014 

der Wasserpreis von 0,58 €/m³ zzgl. USt. auf 

0,68 €/m³ zzgl. USt. erhöht. Eine Ablehnung der 

Zustimmung scheint nicht zielführend.  
 

Beschluss: einstimmig:  

Der Markt Flachslanden stimmt der Anpassung 

des Wasserlieferungsvertrags (Erhöhung des 

Wasserpreises von 0,58 € auf 0,68 € netto) mit 

der Dillenberggruppe zu.  

 
5. Straßenbeleuchtung – Anschaffung von Leuch-

ten für das Gewerbegebiet Kellerfeld und das 
Baugebiet Wolfsgruben  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Aus optischen Gründen wird vorgeschlagen, das 

Baugebiet „Wolfsgruben“ mit HSE-Leuchten 

auszustatten. Dort sind im ersten Bauabschnitt 
bereits HSE Leuchten (gelbes Licht) verbaut. Im 

Gewerbegebiet „Kellerfeld“ im Bereich der Stra-

ße entlang Fa. EDEKA Schuler bis zur Zimmerei 

Lederer sollen LED-Leuchten aufgestellt werden. 
 

Vier LED- Leuchten (Kellerfeld):    9.503,34 € 

Zwölf HSE-Leuchten (Wolfsgruben): 19.918,22 € 
 

Die genannten Preise enthalten die gesetzl. USt. 
 

Beschluss: einstimmig  
Für den Bereich Kellerfeld werden vier LED-

Leuchten zum Gesamtpreis von 9.503,34 € an-

geschafft. Für den Bereich Wolfsgruben werden 

zwölf HSE-Leuchten zum Gesamtpreis von 

19.918,22 € angeschafft.  

 
6. Bekanntgaben/Sonstiges  

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Ergebnis der allgemeinen Gemeinde- und Land-

kreiswahlen 2014:  

Die Ergebnisse der allgemeinen Gemeinde- und 

Landkreiswahlen 2014 sind auf der Homepage 

des Markts Flachslanden bzw. auf der Homepa-

ge des Landkreises Ansbach veröffentlicht.  
 

Petition gegen den NorA-Bürgerwindpark Bir-
kenfels:  

Von der Petition hat der Markt Flachslanden 

über die FLZ erfahren. Viele Petenten sind vom 

Bürgerwindpark nicht betroffen. Das Schreiben 

der Petenten enthält Fehler. Erster Bürgermeis-

ter Henninger stellt die seiner Ansicht nach fal-

schen Angaben richtig. Ein Schreiben einer Bür-

gerin des Marktes Lehrberg an den Ersten Bür-

germeister des Marktes Lehrberg hat der Ge-
schäftsführer der Naturenergie Zeilinger UG be-

antwortet. Die Bürgerinnen und Bürger der vom 

Windpark betroffenen Gebiete erhalten von der 

Naturenergie Zeilinger UG ein Informations-

schreiben. Zusätzlich wird das Informations-

schreiben im Mitteilungsblatt des Marktes 

Flachslanden veröffentlicht.  

 
7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 25.02.2014– öffentlicher Teil  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift.   
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-

derats vom 25.02.2014 – öffentlicher Teil – wird 

genehmigt  
 

 

 
 

Osterbrunnen 
 

Mein Dank gilt allen freiwilligen Helfern, vor allem 

Team vom Kindergartenförderverein, die dazu bei-

getragen haben, den Brunnen am Marktplatz in ei-
nen Osterbrunnen zu gestalten. Den Buchs dazu 

spendeten Frau Marianne Pirner (Lockenmühle), 

Familie Richard Sauter (Flachslanden) und Familie 

Werner Pörsch (Neustetten). Schön finde ich es, 

dass auch aus den Ortsteilen Buchs gespendet wur-

de. Vielen Dank dafür. 
 

 

Der Osterbrunnen am Marktplatz in diesem Jahr 
 

Ich denke, es ist ein schöner, bunter Anblick, wenn 

man in der Hetze des Alltags vorbeigeht oder -fährt. 

Manche "kleinen Künstler" erkennen ihre Werke 

wieder und freuen sich dann, wenn sie z. B. sagen 

können: "Mama, schau, dies Ei hab ich bemalt". 
 

 

Die fleißigen Helferinnen und Helfer nach der Arbeit 
 

 

Osterferien 
 

An den Ferien sieht man, wie schnell die Zeit ver-

geht. Dann dauert es nicht lang und es nahen die 

Pfingstferien.  Für die Sommerferien bin ich derzeit 
dabei, das Ferienprogramm zu erstellen. Den Flachs- 
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länder Ferienspaß gibt es heuer zum 25. Mal. Ich 

hoffe, Euch ein abwechslungsreiches Programm 

erstellen zu können, wir werden sehen. 

 

Jugendkulturtage 
 

Für die diesjährigen Jugendkulturtage habe ich eine 

Aktion geplant. Dazu brauche ich aber Euere Hilfe, 

sonst funktioniert es nicht. Bitte sammelt bis dahin 
Briefmarken und löst sie (in einen Teller mit Wasser 

legen, kurz warten, dann kann man das Papier ganz 

leicht von den Marken trennen, auf die Arbeitsplatte 

der Küche (mit dem Bild nach unten) legen und 

trocknen lassen)  ab.  Ihr könnt Euch ja auch Euere 

Eltern, Großeltern oder einfach Nachbarn fragen, ob 

sie Marken für Euch haben oder  sammeln können. 

Ich lasse mich überraschen, ob es klappt. 
 

Viele Grüße und Euch allen eine gute Zeit 
 

Eure Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 
 

Anmeldung zum Übertritt an die Staatli-
che Realschule Ansbach sowie Anmel-
dung für die offene und die gebundene 
Ganztagsschule 
 

Die Anmeldung ist von Montag, 5. Mai bis Mittwoch, 

7. Mai 2014, jeweils in der Zeit von 8.00 bis 16.00 

Uhr, am Donnerstag, 8. Mai 2014, von 08.00 bis 
18.00 Uhr und am Freitag, 9. Mai 2014, von 8.00 bis 

11.00 Uhr im Sekretariat der Realschule, Schreib-

müllerstraße 12, 91522 Ansbach, möglich. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Für Schüler aus der 4. Jahrgangsstufe sind das Über-

trittszeugnis und die Geburtsurkunde vorzulegen, 

während für die Voranmeldung zum Übertritt aus 

der 5. Jahrgangsstufe der Mittelschule und aus dem 
Gymnasium das Zwischenzeugnis genügt. 
 

Unser Bildungsangebot: 
� mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig 

� wirtschaftswissenschaftlicher Zweig 

� fremdsprachlicher Zweig 

� handwerklich-praktischer Zweig 

� Kooperation mit der Fachoberschule Ansbach 

� Förderunterricht in verschiedenen Jahrgangsstu-

fen 
� Wahlunterricht unter anderem in Kunsterzie-

hung, Chor und Instrumentalmusik, Französisch, 

Naturwissenschaften, Hauswirtschaft 

� Chor- und Big Band-Klasse in der 5. und 6. Jahr-

gangsstufe 

� Vertieftes Bildungsangebot für Mathematik, In-

formatik, Naturwissenschaft und Technik (MINT) 
 

Ganztagsschule in der 5. Jahrgangsstufe: 
Gebundene Ganztagsklassen ergänzen sehr sinnvoll 

unser Bildungsangebot und waren immer sehr er-

folgreich. Die Klassenstärke wird in diesen Klassen 

auf 25 Schüler begrenzt werden. Diese Schülerinnen 

und Schüler werden durch die besondere Gestaltung 

des Stundenplans intensiver beschult. Fächer für 

praktisches und kreatives Arbeiten, Sport und Pha-

sen der Entspannung werden gleichmäßig über die 

Woche verteilt und gewährleisten einen rhythmi-

sierten Unterrichtsablauf. Das gemeinsame Mittag-
essen und betreute Lernzeiten sind feste Bestandtei-

le des pädagogischen Konzepts. Geringe Kosten ent-

stehen nur für das Mittagessen und zusätzliche Un-

terrichtsmaterialien. Die Schüler dieser Klasse wer-

den täglich von 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr betreut. Am 

Freitag endet der Unterricht um 12.50 Uhr.  

Schulnachrichten 
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Darüber hinaus bieten wir wieder die flexible Be-

treuung in der offenen Ganztagsschule an. 
 

Anmeldungen für beide Formen der Ganztagsschule 

müssen ebenfalls im oben genannten Zeitraum vor-

genommen werden. 
 

Herbert Argmann 

Realschuldirektor 

 

 
 

 

 
 

Menschen sehen sich zum ersten Mal, 

dann kreuzen sich ihre Blicke. 

Sie denken über das Leben nach 

und stehen einfach mittendrin. 
Viele hoffen auf die große Liebe 

und eine Welt in Frieden. 

Trotzdem streiten Menschen - 

um Kleinigkeiten. 
 

M  utig in das Leben schreiten 

A   ugenblicke genießen 

I     mmer ein offenes Ohr haben. 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ 

innen unserer Seniorenarbeit stehen 
weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 

oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
 
 

 

Herzlichen Dank für die Glückwünsche zu 

meinem 
 

80. Geburtstag 
 

Adolphine Keitel 
 

 

DANKSAGUNG 
 

Herzlich danken wir allen, die sich mit uns in stiller 

Trauer verbunden fühlten, mit uns Abschied nah-

men und ihre Anteilnahme durch Gebet, Wort, 

Schrift, Blumen und Spenden zum Ausdruck brach-

ten.  
 

Maria Hofmann 
 

*16.11.1926    †14.03.2014 
 

Familien Hofmann, Läbe und Belda 

 

 

 
 

 

ÜBERÖRTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR 
ALLGEMEINMEDIZIN FLACHSLANDEN 

Dr. Jürgen Mittnacht Facharzt für Allgemein-
medizin 

Pavel Klin Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
 

91604 Markt Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/ 9329277 

 

Sprechstunden 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 13 Uhr, 
Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

Chirurgische, unfallchirurgische und orthopädi-
sche Sprechstunden nach Vereinbarung. 
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Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechstunden  Mai 2014 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr 

Mittwoch 15 – 18 Uhr 
Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Am 02. Mai 2014 ist die Praxis geschlossen! Ebenso 

die Hauptpraxis in Dietenhofen! 

Vetretung Dres. Schmidt/Schnabel, Bruckberg, Tel. 

09824-1217 

 

 

Ärzte 
Erkrankungen, deretwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 

 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im Mai 2014 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Popp Johann, Rosenbach 9 

 

Zum 80. Geburtstag 
� Berger Hermann, Schmalnbühl 11 

� Scheidl Johann, Neustetten Ebenhofstr. 7 
 

Zum 91. Geburtstag 
� Hochreuther Christine, Kettenhöfstetten 12 

 

Zur 60-jährigen Ehejubiläum 
� Karoline und Heinrich Schäff, Kettenhöfst. 19 

� Hermine und Rudolf Bäcker, Vbg., Steinweg 5 

 

 

 
 

Geburten 
� keine 

 

Eheschließungen 
� Schächer Christian und Frauenschläger Corinna, 

Nelkenweg 8 
 

Sterbefälle 
� Szakadics Georg, Rosenbach 28 ½ 

� Ruffershöfer Friedrich, Marktplatz 17 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
April 2014 

 

 
 

Freitag, 02. Mai 
Im Gemeindehaus 

14.45 Uhr Präparandenunterricht 

18.00 –18.30 Uhr Jungschar 

19.58 Uhr  2 To Eight - Jugendkreis   

Sonntag, 04. Mai,  Miserikordias Domini  

9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 
11.00 Uhr Taufe von Benjamin Marc Biederer 

aus Flachslanden. 

Donnerstag, 08. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 09. Mai  
Im Gemeindehaus 

14.45 Uhr Präparandenunterricht 
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18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

19.58 Uhr 2 To Eight - Jugendkreis. 

Samstag, 10. Mai 
19.11 Uhr Jugendgottesdienst  

Sonntag, 11. Mai    Mai, Jubilate 

9.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrerin 

Franz. 

Dienstag, 13. Mai 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. 

„Zwischen Pflicht und ….“. 

Die Geschichte von Martha und Maria. 

Mittwoch, 14. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 

Donnerstag, 15. Mai, 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 16. Mai 
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

19.58 Uhr  2 To Eight - Jugendkreis. 

Sonntag, 18.Mai  
Kantate 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Chlopik.  

9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live. 

Donnerstag, 22. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Gemeindeausflug nach Erzberg/Wörnitz 

13.00 Uhr Abfahrt am Marktplatz. Wir besuchen 

Erzberg und Wörnitz, Kaffeetrinken und Brotzeit-

möglichkeit bei Bäcker Beck. 
Anmeldung im Pfarrbüro: Tel. 09829/222 

Rückkehr in Flachslanden ca. 17.30 – 18.00 Uhr. 

Näheres wird noch bekannt gegeben. 

Freitag, 23. Mai 
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

19.58 Uhr 2 To Eight -  Jugendkreis. 

Samstag, 24. Mai 
10.00 Uhr Ökum. Kinderbibeltag in Virnsberg 

im Jugendhaus.  
Thema: Arche Noah 

Sonntag, 25. Mai, Rogate 
10.30 Uhr Taufe von Frederik Büttner 

13.30 Uhr Gottesdienst im Kindergarten. 

Einweihung der neuen Kinderkrippe. 

Weitere Informationen im Anschluss an die kirch-

lichen Termine. 

Mittwoch, 28. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

Freitag, 30. Mai 
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

19.58 Uhr 2 To Eight Jugendkreis. 

 

Einweihung neue Kinderkrippe 
 

Unser Kindergarten hat einen neuen Namen. Er 

heißt nun: Haus für Kinder „Unterm Regenbogen“. 
 

Die Einweihung der neuen Krippengruppe mit der 

Feier des 40-jährigen Bestehens des Hauses und 20-

jähriges Jubiläum des Fördervereins mit offizieller 

Namensnennung findet statt, am Sonntag, 25. Mai, 
um 13.30 Uhr als Freiluft-Gottesdienst mit dem 

Posaunenchor im Gartengelände. 
 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in 

der Kirche statt. Im Anschluss an Gottesdienst gibt 

es Kaffee und Kuchen. Außerdem bereitet die 

Feuerwehr Bratwürste. 
 

Ende: 17.30 Uhr  

Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen. 

 

Kleidertransport nach Siebenbürgen 
Sammelort: Die Scheune von Pfarrer Ernst Schwab in 

Bernhardswinden 111, 91522 Ansbach, (Ortsmitte 

links, Scheune mit rosa Giebel). 

Was wird in Siebenbürgen gebraucht? 

Kleidung generell, Haushaltstextilien (Bettwäsche, 
Handtücher, Vorhänge, Gardinen etc.), Matratzen, 

Haushaltsartikel (Geschirr, Gläser, funktionierende 

Elektrogeräte), Kinderwagen, Fahrräder, Pflege-

materialien (Einlagen, Unterlagen, Pampers, Hand-

schuhe), Pflegebetten, Rollstühle, Rollatoren, Geh-

hilfen aller Art. 

Abgabe: In der Woche vom 19. – 23.05.2014 von  

16.00 – 19.00 Uhr. 
 

Bitte telefonisch anmelden, dann ist Pfarrer Schwab 
zugegen. Telefon: 0981/4662541. 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Mai 2014 

 

 
 

Donnerstag, 01.05.2014: Maria, Schutzpatronin von 
Bayern 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Neustetten: KEINE Maiandacht 

19:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 
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Unteraltenbernheim: KEINE Maiandacht 

Freitag, 02.05.2014: Herz-Jesu-Freitag  

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 03.05.2014 
Kommunionausflug mit Dankandacht 

(Kommunionkinder) 

18:00 Obernzenn, ev. Kirche: Wort-Gottes-Feier 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 04.05.2014: : 3. Sonntag der Osterzeit  
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Neustetten: KEINE Maiandacht 

19:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 06.05.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 08.05.2014 

19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 09.05.2014 
Sondernohe: KEINE Hl. Messe  

Samstag, 10.05.2014 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 11.05.2014: 4. Sonntag der Osterzeit; 

Muttertag; Weltgebetstag für geistliche Berufe 

8:30 Virnsberg, Pfarkirche: Pfarrgottesdienst 

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 
Dienstag, 13.05.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 15.05.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 16.05.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 17.05.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 18.05.2014: 

5. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst 

Neustetten: KEINE Maiandacht 

19:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 20.05.2014 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Donnerstag, 22.05.2014 
Neustetten: KEINE Hl. Messe  
Freitag, 23.05.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Samstag, 24.05.2014 

10.00 - 16.00 Virnsberg, Jugendhaus: 

Ökumenischer Kinderbibeltag; „Arche Noah“ 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse 

Sonntag, 25.05.2014: 6. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Virnsberg, Pfarkirche: Pfarrgottesdienst  

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 27.05.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Mittwoch, 28.05.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Vorabendmesse  
Donnerstag, 29.05.2014:  
Christi Himmelfahrt 

08:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Bittgang nach Neu-

stetten 

08:30 Neustetten, Kirche: Festliches Hochamt 

Freitag, 30.05.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 31.05.2014 
18:00 Obernzenn, ev. Kirche: Wort-Gottes-Feier 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarradministrator Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 

 

 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

M35301F 
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren - Anfän- 
ger/innen Jochen Frehner, Inline-Trainer 
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1 Nachmittag, 19.05.2014 

Montag, 15:45 - 17:45 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller- 
feld 2 

Kursgebühr: 6,00 € 

In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 

sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge- 

hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 

mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 

sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 

können. 

Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 

und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

 

M35302F 
Ich kann schon ein bisschen Inline skaten - Kurs 
für Kinder ab 6 Jahren Jochen Frehner, Inline-
Trainer 
1 Nachmittag, 30.06.2014 

Montag, 15:45 - 17:45 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller- 

feld 2 

Kursgebühr: 6,00 € 

In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfän- 

gerkurses noch einmal aufgefrischt und neue Übun- 

gen - Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teil- 

nahmevoraussetzung: selbstständiges, sicheres Auf- 

stehen und Geradeausfahren, Kenntnisse im Brem- 
sen bzw. Besuch des Anfängerkurses. 

Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 

und etwas zum Trinken mitbringen.  

 

 

 
 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
 

Sonderausstellung "Spinnen - Weben - Färben 
- die letzten Färber von Flachslanden" 
 

Am Sonntag, den 18. Mai von 13.00 - 17.00 Uhr 

laden wir herzlich zur Eröffnung unserer Sonder-

ausstellung "Spinnen - Weben - Färben - Die letzten 

Färber von Flachslanden" ein. 
 

Die Ausstellung mit Vorführung ist im früheren 
Engerer-Laden eingerichtet und steht bis Septem-

ber. Weiterhin kann unser Museum mit der Aus-

stellung "Patenteller & Sammeltassen" besucht 

werden. Wir freuen uns über zahlreiches Interesse 
 

Ingeborg Emmert 

Schriftführerin 

 

Jagdgenossenschaft Neustetten 
 

Über die Verwendung des Jagdpachtes haben die 

Jagdgenossen der JG Neustetten folgendes be-

schlossen: 

Die Jagdpacht wird anteilmäßig an die einzelnen 

Ortsteile verteilt. 
 

Neustetten verwendet einen Teil des Pachtgeldes 

für den Wegebau und als Rücklage evtl. für einen 

Holzspalter. 
 

Hans Hecht 

 

 
 

Gesangverein1864 e.V. Flachslanden 
 

Der Gesangsverein Flachslanden 
bedankt sich ganz herzlich für die 
Spenden anlässlich seines 150-jährigen Jubiläums: 
 

Fa. Eckart Graviermaterial  1.000,00 € 

Raiffeisen Volksbank eG Gewerbebank 750,00 € 

Sparkasse Ansbach   250,00 € 

Fa. Meßlinger Sanitärtechnick  150,00 € 

Landkreis Ansbach   150,00 € 

Markt Flachslanden   100,00 € 

Fa. Rudolf Neumeier Spenglerei  100,00 € 

Renate Herman    50,00 € 
Anni Müller    50,00 € 

Waldemar Fischer   50,00 € 

Hans Farnbacher   50,00 € 
 

Traudl Lehmann, 1. Vorstand 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

2 mal DANKE und 1 mal BITTE… 

 

DANKE an all die fleißigen Basarteammitglieder 

und Basarhelferinnen und –helfer beim diesjähri-

gen Frühlingsbasar. Einige waren unglaubliche 13 

Stunden anwesend! Alle zusammen haben fleißig 

angenommen, gezählt, verglichen, sortiert, auf 

Bügel gehängt, auf Stangen und in Ecken sortiert, 

Etiketten abgeschnitten, kassiert, zurücksortiert, 

von Bügeln abgenommen, ausgehändigt, usw. ! Um 

nur mal ein paar kleine Stichpunkte zu nennen (von 

den ganzen Arbeiten im Vorfeld mal ganz zu 

KINDERGARTEN-

FÖRDERVEREIN 

FLACHSLANDEN e.V. 
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schweigen)… Ohne Euch und Sie alle wäre dieser 

Tag nicht möglich. Der Erlös kommt wie immer den 

Kindern in der Kindertagesstätte zugute.  
 

DANKE ebenfalls an die unermüdlichen Oster-

brunnenschmücker. Am Samstag, den 05. April, 

haben der Kindergarten- und Schulförderverein 

mit unserer Jugendbeauftragten Edeltraud Im-

schloß den Brunnen mit schön bepflanzten Blumen-

kästen, Girlanden und bunten Ostereiern ge-

schmückt. Vielen Dank auch an die Spender von 

Buchszweigen und ähnlichem. Und natürlich herzli-

chen Dank den fleißigen Kindern, die im Voraus mit 

den Erzieherinnen im Kindergarten oder zusammen 

mit dem Schulförderverein Ostereier gestaltet 

haben. 
 

BITTE leisten Sie uns Gesellschaft. Am Sonntag, 

den 25. Mai ab 13.30 Uhr wird im Kindergarten 

der Neubau und die neu entstandene Kinderkrippe 

eingeweiht. Zusammen mit Frau Pfarrerin Franz, 

dem Kindergartenteam und dem Kindergartenför-

derverein können Sie sich mit Ihren Kin-

dern/Enkeln/Nichten/Neffen auf die Bekanntga-

be des neuen Namens der Kindertagesstätte 

freuen. Außerdem werden für die Kinder ver-

schieden Aktionen, wie z. B. Kinderschminken und 

Schatzsuche veranstaltet. Für das leibliche Wohl 

ist natürlich auch gesorgt. Zum 40-jährigen Jubi-

läum der Kindertagesstätte und gleichzeitig zum 

20-jährigen Bestehen des Kindergartenförder-

vereins haben wir für Sie noch ein besonderes 

„Schmankerl“: Unsere Kinder haben fleißig Rezep-

te gesammelt und gestaltet. Diese wurden zu ei-

nem Kochbuch zusammengetragen, welches Sie bei 

den Feierlichkeiten erwerben können. Sie dürfen 

auf diesen Tag gespannt sein. Wir freuen uns auf 

Sie! 
 

Bianca Uhl 
Schriftführerin 
 

 

Noch Plätze frei!!! 
4-Tagesfahrt des VdK OV Flachslanden 
in die Steiermark 
 

Vom 29.05. – 01.06.2014 
 

Steirische Apfelstrass – Graz – Steirische Toskana 
Mit großem Programm und Halbpension. 

Preis pro Person im DZ                   299,-€ 

               EZ – Zuschlag                     45,-€ 
 

Nähere Infos und Anmeldung bei: 

Birgit Däumler  09829/9327445 ab 18.00 Uhr 

 
 

Fahrt in unsere Partnergemeinden  
Cornil und Sainte-Fortunade 
vom 19.06. bis 22.06.2014 
 

Nach zwei Jahren ist es nun endlich wieder soweit. 

An Fronleichnam nutzen wir das verlängerte Wo-

chenende und fahren wieder nach Frankreich um 

unsere beiden Partnergemeinden Cornil und Sainte-

Fortunade im Limousin zu besuchen. 
 

In unseren beiden Partnergemeinden laufen die 

Vorbereitungen für unseren Besuch bereits auf 

Hochtouren. Unsere Freunde werden ganz sicher 

wieder ein unvergessliches Wochenende für uns 

organisieren. 
 

Wenn Sie Ihre Bekannten/Freunde wieder sehen 

möchten, oder erstmals unsere Partnergemeinden 

kennenlernen möchten, kommen Sie einfach mit! 

Alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger sind ganz 

herzlich zur Mitfahrt eingeladen. 
 

Preis: 

50 € pro Person, Jugendliche bis 25 Jahre sind frei! 

Informationen zu dem Wochenende und zu den 

Fahrtkosten sowie die Anmeldeunterlagen erhalten 

Sie bei: 
Nicole Guggenberger, Telefon: 09829-932275, Mail: 

nicole.daempfling@t-online.de 

oder bei der Gemeindeverwaltung. 
 

Wir und unsere französischen Freunde freuen uns 

auf eure Teilnahme. 
 

Nicole Guggenberger  Hans Henninger 

Vorsitzende   Bürgermeister 

 

 

TSV FLACHSLANDEN 1901 e.V. 
 

TSV Gymnastik/Step-Aerobic 
 
Nach den Osterferien beginnen die Gymnastikstun-
den des TSV Flachslanden in der Mehrzweckhalle 

wieder ab Mittwoch, 30.04.14.  
 

19:00 Uhr: Damengymnastik  

„Fit und Gesund“ Mit einer ausgewogenen Gymnas-

tik für den ganzen Körper bleiben Sie fit, beweglich 

und fühlen sich rundum wohl. Probieren Sie es aus! 
 

20:00 Uhr: Step-Aerobic 
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Einfache, leicht nachvollziehbare Schritte werden 

kombiniert, mit den effektivsten Übungen aus Pila-

tes, Bauch-Beine-Po, und dem Core-Training. Dabei 
stärken Sie sowohl das Herz-Kreislauf-System, als 

auch ihre Muskulatur intensiv. Zur Entspannung und 

Erhaltung der Beweglichkeit beenden wir die Stunde 

mit Dehnungsübungen. So bleibt die Figur in Form, 

die Wirbelsäule wird stabilisiert und die Gelenke 

entlastet.  
 

Bitte bequeme Kleidung, Hallenfitnessschuhe, eine 

Gymnastikmatte und evtl. etwas zu Trinken mitbrin-
gen! 
 

Auch Nichtmitglieder können an diesen Fitnessstun-

den teilnehmen und werden um telefonische Vo-

ranmeldung gebeten! Anmeldung und Info bei der 

Trainerin Brigitte Bogendörfer, Tel: 09829-1374 

(gerne auch auf AB). 

 

 

 

 
91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 

Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

Pflanzenbörse 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen bietet wieder eine Pflanzenbörse an. Ge-

tauscht bzw. erworben werden können heimische 

Pflanzen für Steingarten, Staudenbeete, Sträucher, 

Kräuter und verschiedene Pflanzen für den Gemüse-

garten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, dazu beizu-

tragen, dass Pflanzen die früher in Gärten häufig zu 

sehen waren, u.a. wieder mehr Verbreitung finden. 

Wer Sträucher übrig hat, diese nicht ausgraben, 

denn es wird eine Liste erstellt und bei Bedarf auf 
den Spender verwiesen. 
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, den  26. April 

2014 von 10.00 –12.00 Uhr bei Edeka Schuler in  

Flachslanden statt. 

 

Vogelstimmen im Wald 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen lädt wieder zu einem Morgen-Spaziergang  

zum Thema „Vogelstimmen im Wald“ ein. Treff-

punkt ist am neuen Friedhof in Flachslanden am 

Sonntag 4.5.2014 gegen 8.00 Uhr. Die Leitung hat 

der Diplombiologe Uli Meßlinger. 
 

Kinder- und Jugendprogramm 2014 
 

Sa. 24. Mai  Mit dem Förster auf Entdeckungs-

tour 

14.30 Uhr  (Dauer ca. 2 - 2,5 Std.)  
Treffpunkt: Neuer Friedhof 

Sa. 28. Juni Besuch beim Imker 

Sa. 26. Juli Wir bauen eine Laubhütte, grillen 

und übernachten unter dem Ster-

nenhimmel  

Sa. 27. Sept. Ein Menü aus dem Wald - wir sam-

meln Pilze und bereiten sie selbst zu 

Sa. 18. Okt. Leckeres aus dem Obstgarten 

Apfelküchle, Zwetschgenknödel, 

Fruchtsalat  
Sa. 15. Nov. Wir pflanzen gemeinsam eine Hecke 

Sa. 06. Dez. Überraschungsbasteln zu Weihnach-

ten 
 

Alle Kinder und Jugendlichen zwischen ca. 10 und 15 

Jahren sind herzlich eingeladen.  
 

Nähere Informationen bei: 

Susanne Nölp, Kohlenplatte 4, Tel. 93 29 577 
Karin Bodächtel, Bad Windsheimer Str. 27, Tel. 91 22 

99, kd.bodaechtel@freenet.de 

Ursula Meßlinger, Am Weiherholz 43, Tel. 94 122, 

ursel.messlinger@web.de    

Susanne Schultheiss, Kettenhöfstetten 19, Tel. 91 22 

22, susanneschultheiss@web.de  

 

Kirschbaum  

Vorstand 

 
 

 
 

Mai 
 

1. Mai 10.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden, FFW Flachs-
landen und Kerwa Buam 
 Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus Flachs-

landen 
2. Mai 19.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
2. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

3. Mai 20.00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim 

4. Mai 8.00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege  

Morgenspaziergang Vogelstimmen im Wald, 
Leitung: Diplombiologe Ulrich Meßlinger, 

Treffpunkt: Neuer Friedhof 

5. Mai 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

5. Mai 19.30 Uhr 
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 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Sauschießen, 

 Schützenhaus Virnsberg 
7. Mai 11.30 Uhr 

Rentner- u. Pensionistenverein 

Monatsversammlung im Gasthaus Eisen-

bahn, Rosenbach. 

7. Mai 20.00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 

8. Mai 14.00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
Muttertagsnachfeier, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

9. Mai 19.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 4. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

9. Mai 20.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

14. Mai 19.30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

17. Mai 11.00 – 12.00 Uhr 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
Altkleider- und Altpapierannahme am Ver-

einsheim 

17. Mai 19.00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
Auftritt in Mitteldachstetten 

18. Mai 10.00 – 16.30 Uhr 

 Bauernmarkt 
Marktplatz Flachslanden 

18. Mai 13.00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
37. Internationaler Museumstag; Eröffnung 

der Sonderausstellung „Spinnen-Weben-

Färben“, die letzten Färber von Flachslanden 

Früherer Laden Engerer, Marktplatz 

18. Mai Schützenverein Flachslanden 

Schützenverein Virnsberg 
 Teilnahme am Gauschützenfest in Ansbach 
19. Mai 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

24. Mai 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

24. Mai 14.30 Uhr 

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Mit dem Förster auf Entdeckungstour, Treff-

punkt Neuer Friedhof  
24. Mai 19.30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
Saukönigsproklamation mit Sauessen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 

25. Mai 13.30 Uhr 

Gemeindefest – Einweihung der Kinder-
krippe, Kindergarten Flachslanden 

28. Mai 19.30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

29. Mai – 1. Juni 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Fahrt in die Steiermark 

31. Mai 18.30 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 

Grillfest, Festhalle Volland, Kettenhöfstetten 

 
 

Gesund ernähren und in Bewegung 
bleiben 
 

 „Gesund ernähren und in Bewegung bleiben“, un-
ter diesem Motto veranstaltet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach wieder 
kostenfreie Kurse rund um das Thema Ernährung 
und Bewegung für Familien und Eltern mit Kindern 
bis zu drei Jahren. 
 

Nordic walking für Schwangere 

Nordic walking ist eine perfekte Möglichkeit den 

Umstellungen des Körpers während der Schwanger-

schaft lässig zu begegnen. Das Training an der fri-

schen Luft kann helfen, die üblichen Beschwerden 

zu minimieren. 

Referentin: Anja Heuler, Nordic Walking Trainerin  

Termin: Samstag, 10. Mai 2014, 14.00 - 15.00 Uhr  

Ort:Ansbach-Dombach, Thomasstraße am Kinder-

garten 
 

Neues aus der 30-Minuten-Familienküche 

Um frisch und gesund zu kochen, braucht man nicht 

viel Kocherfahrung und muss nicht lange am Herd 

stehen. Wir kochen gemeinsam leckere Gerichte mit 

frischen Zutaten, die alle nicht länger als 30 Minuten 
dauern. Gesund ernährt und Zeit gespart! 

Referentin:  Anja Eckert, Referentin für Haus-

wirtschaft und Ernährung, Hauswirtschaftsmeisterin  

Termin: Montag, 12. Mai 2014, 19.00 - 22.00 Uhr  

Ort:AELF Ansbach, Schulgebäude 
 

Stark und gesund mit Vollkorn und Gemüse 

Wir bereiten leckere, kindgerechte Hauptmahlzeiten 

unter Verwendung von Vollkornprodukten und sai-

sonalem Obst und Gemüse für die ganze Familie zu.  

Referentin:  Anja Eckert, Referentin für Haus-

wirtschaft und Ernährung, Hauswirtschaftsmeisterin 

Termin: Freitag, 23. Mai 2014, 19.00 – 22.00 Uhr  

Ort: AELF Ansbach, Schulgebäude 
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„Snacks to go“ – neue Zwischenmahlzeiten für 

unterwegs 

Es muss nicht immer die Breze sein, wenn bei den 

Kleinen der kleine Hunger zwischendurch kommt. 

Wir stellen gesunde und abwechslungsreiche Alter-

nativen her, die Kindern schmecken. 
Referentin: Anja Eckert, Referentin für Hauswirt-

schaft und Ernährung, Hauswirtschaftsmeisterin  

Termin: Montag, 23. Juni 2014, 19.00 – 22.00 Uhr  

Ort: AELF Ansbach, Schulgebäude 
 

„Knödel“ oder „Klöße“ - schon die Kleinsten 

lieben sie! 

Süße oder deftige Knödel als Hauptspeise, Beilage 
oder Suppeneinlage. Aus Kartoffeln, Brötchen, 

Grieß, Mehl, Quark oder Fleisch - hier findet jedes 

Kind seinen Favoriten! 

Referentin: Anja Eckert, Referentin für Hauswirt-

schaft und Ernährung, Hauswirtschaftsmeisterin  

Termin: Montag, 21. Juli 2014, 19.00 – 22.00 Uhr  

Ort: AELF Ansbach, Schulgebäude 

 

Für die Kochkurse wird ein Kostenbeitrag für Le-

bensmittel in Höhe von 3,-- € während des Kurses 

erhoben. Bitte soweit vorhanden Schürze und Vor-

ratsbehälter für Kostproben mitbringen. 

 

Ein neues Angebot richtet sich an Mutter-Kind-

Gruppen. Diese können Vortragstermine zu folgen-

den Themen buchen:  

• Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit 

• Ernährung im 1. Lebensjahr 

• Ernährung im Alter von 1 – 3 Jahren  

• Gesprächsrunde zur Ernährung von Mut-
ter/Kind 

• andere Themen im Bereich Kinderernährung 
nach Rücksprache  

außerdem folgende Impulskurse:  

• Nordic walking in der Schwangerschaft  

• Nordic walking mit Baby 
•  

Alle Kurse werden von qualifiziertem Fachpersonal 
durchgeführt und finden im Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in Ansbach statt sowie 

an verschiedenen Orten in Stadt und Landkreis Ans-

bach.  
 

Weitere Informationen gibt es in den ausgelegten 

Programmen, im Internet unter www.aelf-

an.bayern.de unter dem Link „Ernährung“ oder am 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-

bach, Ansprechpartnerin ist Heike Straußberger. 

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl wird um 

Anmeldung unter Tel. (0981) 8908-0 gebeten. 

 

 

 

    Metzgerei 
      Volkert 
       Flachslanden   
        09829/276 
 

Angebot des Monats 
Vom 6.05.-20.05.2014 
Wir schlachten nur Schweine aus der Region 
 

Kotelett mager oder durchwachsen 

auf Wunsch pfannenfertig 100g 0,59 EUR 
 

Mortadella fränkisch gut 100g 0,89 EUR 
 

Bierschinken 100g 0,99 EUR 
 

Fleischsalat 100g 0,59 EUR 
 

Angebot vom 20.05. – 31.05.14 
 

gefüllte Steaks  
Zugabe einer Gewürzbutter 100g 0,78 EUR 
 

Krautsalat 100g 0,39 EUR 
 

Bockwurst ohne Haut 
Oder Griller weiß 100g 0,78 EUR 
 

Sportsalami 100g 1,25 EUR 
 
Grillsaisoneröffnung! 
Wir laden Sie zu unserem Grillsonntag am 4.05.2014 
recht herzlich ein. 
Kommen Sie und geniesen Sie. 
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             Nageldesign 

                     Kosmetik 

                    Make Up 

                    Sugaring 

                      Fußpflege 
by Anastasia Hofmann 

Sondernohe 47 

91604 Flachslanden 
 

Tel.: 09829/93 20 80 

Mobil: 0160/91 16 16 01 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung! 
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Anzeige im Mitteilungsblatt 
 

� Große Wirkung zum kleinen Preis! 
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